
Wir gratulieren der Feuerwehr zum Anbau des neuen Feuerwehrhauses
in Walsrode-Honerdingen und wünschen weiterhin sichere Einsätze!

Herzlichen Glückwunsch und vielen Dank
für die gute Zusammenarbeit!

Rudolf-Diesel-Straße 4 • 29664 Walsrode
 0 51 61 / 70 296 20 • Fax 70 296 22 • Mobil 01 76 / 84 57 40 46

E-Mail: info@hg-bau-fussboden-gmbh.de

Zement-Estrich • Anhydrit-Estrich • Fließ-Estrich
Expoxidharz-Estrich • Beschichtungen • Schweißbahn

HG Bau Fußboden GmbH

Estrich
Belag

Beschichtung
Meisterbetrieb

Wir führten die Trockenbauarbeiten aus
und bedanken uns für die gute

Zusammenarbeit !

Uwe Gensch
Baugeschäft GmbH
Julius-Leber-Straße 1
27313 Dörverden
Fon/Fax: 0 42 34 - 18 72
Mobil: 01 71 - 1 98 21 82

E-Mail: Gensch.Baugeschaeft@t-online.de

Putzarbeiten
Außen & Innen

· Kalkzementputz
· Kalkputz
· Lehmputz

Über 25 Jahre Erfahrung

Gramsch
Bauunternehmen GmbH

Wernher-von-Braun-Str. 4 • 29664Walsrode • www.gramsch-bau.de

Wir führten die Bauhauptarbeiten aus und
sagen danke für die gute Zusammenarbeit!

EltPlanKruse GmbH, Wernher-von-Braun-Str. 10A, 29664 Walsrode
Tel. 05161/98095-0, E-Mail: info@eltplankruse.de

Wir danken für den Auftrag und gratulieren
zum neuen Feuerwehrhaus in Honerdingen.

Dach. Dämmung.Wir.

Dachtechnik

Dämmtechnik

Peters & Lange

Ostlandstraße 24
27374 Visselhövede

Tel. 0 42 62 • 9 41 01

Fax 0 42 62 • 83 30

www.peters-lange.de

Wir gratulieren der Feuerwehr Honerdingen
zum gelungenen Neubau des Feuerwehrhauses!

Wernher-von-Braun-Str. 2
29664 Walsrode
ihr-tischler-olrogge@t-online.de

Tel. 0 51 61 / 51 84
Fax 0 51 61 / 32 63
www.tischler-olrogge.de

Bau- und Möbeltischlerei

Wir fertigten und montierten
die Innen- und die

Nebeneingangstüren

Verkauf und Montage

Stahlkonstruktionen
Prüffähige Statik inkl. Pläne
Dach- und Wandverkleidung
Tore-, Türen-, Fenster- und Lichtbänder

Pril GmbH & Co. KG
Dr.-Eberle-Str. 7
49774 Lähden
Tel.: 05964-9345-0
E-Mail: info@stahlbau-pril.de
Internet: www.stahlbaupril.de

Wir danken für die gute

Zusammenarbeit und

wünschen viel Erfolg mit

der neuen Halle!

Der Honerdinger Ortsbrand-
meister, Stefan Warnecke,

sprach von einem historischen
Tag für seine 115 Kameradinnen
und Kameraden: „Eine schier
unendliche Geschichte geht ih-
rem glücklichen Ende entgegen.
Nur das Tanklöschfahrzeug fehlt
noch. Es soll im Frühjahr 2023
kommen“, sprach er bei der Ein-
weihung des neuen Feuerwehr-
Gerätehauses.

Pastor Thomas Delventhal erin-
nerte daran, wo das „Spritzen-
haus“ 1953 gestanden hatte. „In
einer kleinen Garage direkt ne-
ben der Kirche, wo heute meine
beiden Rasenmäher stehen“, lä-
chelte der Geistliche, der der
Feuerwehr für ihr neues impo-
santes Haus seinen Segen gab.

Stadtbrandmeister Michael
Schlüter, einst neun Jahre Chef
der Honerdinger Wehr, gratu-
lierte mit einem 50-Liter-Fass
zur Einweihung. „Gemeinsam
haben wir viel umgesetzt. In Ho-
nerdingen steht heute das mo-
dernste Feuerwehrgerätehaus
der ganzen Stadt“, führte Schlü-
ter aus. Die Honerdinger haben
etwas Schönes geschaffen; ei-

nen repräsentativen Anbau des
alten Hauses mit Fahrzeughalle
und neuen Räumlichkeiten, in
denen auch einmal eine Ortsver-
sammlung durchgeführt werden
könnte.

Ortsvorsteher Cord Bergmann,
selbst über viele Jahre in Reihen
der Feuerwehr, freute sich darü-
ber, dass die Ehrenamtlichen
und das ganze Dorf wieder Ge-
meinschaftssinn bewiesen habe.
Bei den Planungen, die in enger

Zusammenarbeit mit der Bauab-
teilung der Stadt und dem
Schneverdinger Architekten
durchgeführt wurden, hatte es
zunächst Grundstücksprobleme
gegeben. Einer der Besitzer der
Nachbargrundstücke sei zu-
nächst nicht auffindbar gewe-
sen, als wegen der Erweiterung
der Fläche mit allen Grund-
stückseigentümern gesprochen
werden musste. „Aber sie haben
schließlich alle mitgemacht“,
freute sich Stefan Warnecke, der
für jeden Nachbarn ein kleines
Präsent parat hatte.

Die Stützpunkt-Feuer-
wehr Nummer 4 in
Walsrode, das sind die
Honerdinger jetzt offi-
ziell geworden, hat bis
zur Einweihung in die-
sem Jahr bereits 50
Einsätze gefahren – so
viele wie nie zuvor.
Und dass endlich auch
die Frauen, die in gro-
ßer Zahl in der Wehr
vertreten sind, ihr ei-
genen Umkleide- und
Sanitärräume erhalten,
war längst überfällig.

Das Gerätehaus, das zu-
dem über ein barriere-
freies, von außen zu-

gängliches WC verfügt, ist ein
attraktiver Anziehungspunkt
für die ganze Bevölkerung ge-
worden. In wenigen Monaten
soll auch der Dorfplatz direkt
gegenüber hergestellt werden.

1,5 Millionen Euro hat das Ob-
jekt, das als erstes im Rahmen
des Feuerwehrbedarfsplanes in
Walsrode umgesetzt wurde, ge-
kostet. Walsrodes Bürgermeiste-
rin Helma Spöring brachte
schließlich viel Lob für das Ge-
bäude und die beteiligten Hand-
werker mit. (mü).

Ein historischer Tag
› Tanklöschfahrzeug soll im Frühjahr 2023 kommen

Feuerwehrtechnisch handelt
es sich bei dem Bau um eine

Erweiterung des Feuerwehrgerä-
tehauses in Honerdingen. Dabei
wurden Räume für die Dorfge-
meinschaft, ein barrierefreies
WC und Abstellräume geschaf-
fen.

Es entstand eine moderne, 181
Quadratmeter große Fahrzeug-
halle mit drei Stellplätzen, Um-
kleideräumen sowie Sanitärbe-
reichen für Feuerwehrfrauen
und –männer.

Die komplette Heizungsanlage
wurde erneuert. Die erforderli-
chen Pkw-Stellplätze für die Eh-
renamtlichen entstanden im
rückwärtigen Bereich mit einer

Zufahrt zum Schäferweg. Die Ka-
nalleitungen auf dem Grund-
stück wurden überarbeitet und
erneuert.
Die Zahlen: Erdgeschoss-Anbau:
342 Quadratmeter, Dachge-
schoss-Anbau: 150 Quadratme-
ter Nutzfläche, insgesamt 645
Quadratmeter. Gesamtkosten
1,5 Millionen Euro. (mü).

Kosten betragen
1,5 Millionen Euro

Ein Schmuckstück: das neue Feuerwehrgerätehaus in Honerdingen.

Bürgermeisterin Helma Spöring brachte den Schlüssel. Mit ihr freuen sich Orts-
brandmeister StefanWarnecke, Stadtbrandmeister Michael Schlüter und Ortsvor-
steher Cord Behrens. Fotos (2): mü
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Neubau des Feuerwehrgerätehauses
in Honerdingen feierlich eingeweiht


